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Nachrichten.
Es Wird zum Kauf angetragen neuste Sammlung jener

Schriften die von einigen Jahren her über verschiedene

wichtige Gegenstände zur Steuer der Wahrheit in Druck
erschienen. 40 Bände.

Es wird ein Urseler Käß zum Kauf angebothen.

Er dient dem geehrten Publikum zur Nachricht, daß Hr-
Rcinhart der bekante phjsiognomische Maler sich noch

einige Wochen hier aufhalle» wird. Der Hauptaeaen-
stand seiner Kunst ist, Portraits nach der Natur zu zeichnen.

Sei» Pinsel scheint zwar etwas roh aber er
entwirst anschauliches Leben. Er empfiehlt sich bey alle»

Liebhabern von Naturgemälden um geneigten Zuspruch-

Wer von seinem Gemälde mit Grund behaupten kann,
daß es nicht treffend sey, der bezahlt keinen Kreuzer.

Steigsrungen.
Das Hauß der Agatha Keiler seel. Erben an der Fischt

,Gaß gelegen.

Des Kaspar und Barbara Rißen Haus Matten u"?

Garrcn samt Zugeyörde auf dem Freycnplatz am kü»l-

tigen Mitwoch das Erstemal, Samstags das Letzten«»'

Aufgehebte Ganten
Kaspar Affolter von Bidcrist und
Barbara Widmcr von Etzikcn, Herrschaft Kriegsiett^

Auflösung des lebten Räthsels Der Aschermitw.
Neues Räthsel.

Ich bin fast aller Künsten Quelle,
Die trägsten Hände mach ich reg;

Doch steh ich Ntir auf dunkler Stelle,
Obwohl ich alle Welt beweg.

Em frommer, stiller Denmt>'sorden,
Macht mich zu seiner Libcnsvflicht;

Doch wie er bey mir fett gcwotveu,
Das weiß ich selber nicht.


	Steigerungen

